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Allgemeine Hinweise 

 

Vergleichbarkeit zu den Vorjahren 

 

Im Finanzierungsvoranschlag beziehen sich die Vergleichswerte für 2011 und 2012 auf die UG-Summen laut Erfolg 2011 

beziehungsweise laut Bundesvoranschlag 2012 (i.d.g.F.). Diese Summen wurden allerdings in die neue Budgetstruktur 

übergeleitet und sind somit nur bedingt vergleichbar. 

 

Für den Bundesvoranschlag 2011 und 2012 hat es den Ergebnisvoranschlag per Definition nicht gegeben. Daher gibt es auch 

keine Vergleichsspalten. 

 

Die Haushaltsrechtsreform 2013 macht umfassende Änderungen der Budgetstruktur und der Struktur der Planstellenbereiche 

erforderlich; ein aussagekräftiger Vergleich des Finanzjahres 2013 mit den Vorjahren ist daher nicht möglich. 

 

 
Hinweis: 

Soweit im Folgenden personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer in 

gleicher Weise, es sei denn, dass ausdrücklich anderes angegeben ist. Bei der Anwendung auf bestimmte Personen wird die jeweils 

geschlechtsspezifische Form verwendet.  



2 

 

Gliederungselemente des Bundesvoranschlages 

 

 

Budgetstruktur 

 

Durch die Haushaltsrechtsreform hat sich die Darstellung des Bundesvoranschlages und somit die gesamte Budgetstruktur 

grundlegend verändert. Mit Inkrafttreten der 2. Etappe wird der Gesamthaushalt, der das gesamte Budget des Bundes darstellt, 

in Rubriken, Untergliederungen (UG), Globalbudgets (GB) und Detailbudgets (DB) unterteilt. 

 

 

 

 

 
 

Hinweis: Die Detailbudgets 2. Ebene sind nicht Bestandteil der gedruckten Budgetunterlagen (Bundesfinanzgesetz und Teilheft). Diese werden auf der 
Homepage des Bundesministeriums für Finanzen als Anhang zum Teilheft elektronisch bereitgestellt. Zu diesem Zwecke werden alle Detailbudgets 2. Ebene 

eines Detailbudgets 1. Ebene in einem eigenständigen Dokument zusammengefasst. 

 

 

Bundesvoranschlag  

 

Der Bundesvoranschlag (BVA) gliedert sich in den Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag: 

 

Im Ergebnisvoranschlag werden Erträge und Aufwendungen periodengerecht abgegrenzt veranschlagt; die 

Aufwandsobergrenzen sind gesetzlich bindend für Globalbudgets. 

 

Im Finanzierungsvoranschlag werden Einzahlungen und Auszahlungen veranschlagt; die Auszahlungsobergrenzen sind 

gesetzlich bindend für Gesamthaushalt, Rubriken, Untergliederungen und Globalbudgets. 

 

 

Der Vermögenshaushalt wird nicht budgetiert, er entspricht der Bilanz.  

 

Die einzelnen Voranschläge sind in Mittelverwendungs- und Mittelaufbringungsgruppen gemäß §§ 30 und 33 BHG 2013 

gegliedert.   

Aufgabenbereiche 

16 Allgemeine öffentliche Verwaltung 

17 Staatsschuldentransaktionen 

25 Verteidigung 

31 Polizei 

33 Gerichte 

34 Justizvollzug 

36 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 

42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd 

45 Verkehr 

49 Wirtschaftliche Angelegenheiten 

56 Umweltschutz 

61 Wohnungswesen 

76 Gesundheitswesen 

82 Kultur 

84 Religiöse und andere  

 Gemeinschaftsangelegenheiten 

86 Sport 

91 Elementar- und Primärbereich 

92 Sekundarbereich 

94 Tertiärbereich 

98 Bildungswesen 

99 Grundlagen-, angewandte Forschung und  

 experimentelle Entwicklung 

09 Soziale Sicherung 
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Wirkungsorientierung im Budget 

Erstmals wird systematisch dargestellt, was mit den Budgetmitteln an Ergebnissen erreicht werden soll. Jedes Ministerium legt 

Rechenschaft ab. 

Weil neben liquiden Mitteln auch der Ressourcenverbrauch und die damit zu erreichenden Ziele dargestellt werden, verbessert 

sich die Aussagekraft des Budgets. Durch die neue Budgetgliederung mit Global- und Detailbudgets verbessert sich darüber 

hinaus auch die Übersichtlichkeit des Budgets. 

 

 

Elemente des neuen Veranschlagungs- und Verrechnungssystems des Bundes 

 

 
  

= 

Finanzierungsvoranschlag 

+ 

Finanzierungsrechnung 

= 

Ergebnisvoranschlag 

+ 

Ergebnisrechnung 

Mittelverwendungsgruppen: 

- Personalaufwand 

- Transferaufwand 

- betrieblicher Sachaufwand 

- Finanzaufwand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Mittelaufbringungsgruppen: 

- Erträge aus der operativen Verwal- 

  tungstätigkeit und Transfers 

- Finanzerträge 

Mittelverwendungsgruppen: 

Auszahlungen 

- aus der operativen Verwaltungs- 

  tätigkeit 

- aus Transfers 

- aus der Investitionstätigkeit 

- aus der Gewährung von Darlehen  

  sowie gewährten Vorschüssen 

- aus der Tilgung von Finanzschulden 

- aus der Tilgung von vorübergehend  

  zur Kassenstärkung eingegangenen  

  Geldverbindlichkeiten 

- infolge eines Kapitalaustausches bei  

  Währungstauschverträgen 

- für den Erwerb von Finanzanlagen 

 

Mittelaufbringungsgruppen: 

Einzahlungen 

- aus der operativen Verwaltungstätig- 

  keit und Transfers 

- aus der Investitionstätigkeit 

- aus der Rückzahlung von Darlehen 

  sowie gewährten Vorschüssen 

- aus der Aufnahme von Finanz- 

  schulden 

- aus der Aufnahme von vorübergehend  

  zur Kassenstärkung eingegangenen  

  Geldverbindlichkeiten 

- infolge eines Kapitalaustausches bei  

  Währungstauschverträgen 

- aus dem Abgang von Finanzanlagen 

= 

Vermögensrechnung 

Ergebnishaushalt  

(entspricht der Gewinn- 

und Verlustrechnung) 

Finanzierungshaushalt 

(entspricht der Geldflussrechnung) 

Vermögenshaushalt  

(entspricht der Bilanz) 

Gesamthaushalt 
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Budgetstruktur und Organisation der Haushaltsführung 
Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

 

Globalbudget Bezeichnung Globalbudget Verantwortliche Organisationseinheit in Funktion des 

haushaltsleitenden Organs 

02.01 Bundesgesetzgebung Präsident/in des Nationalrates bzw.Bundesrates 

VA-Stelle 

Detailbudget 

Bezeichnung Detailbudget Haushaltsführende Stelle 

02.01.01 Nationalrat Präsident/in des Nationalrates 

02.01.02 Bundesrat Präsident/in des Bundesrates 

02.01.03 Klubförderung und gemeinsame 

Ausgaben für Mandatare 

Präsident/in des Nationalrates bzw. Bundesrates 

02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung Präsident/in des Nationalrates 

02.01.05 Nationalfonds für Opfer des 

Nationalsozialismus 

Präsident/in des Nationalrates 

 

Wesentliche Veränderungen zum Vorjahr 

Aufgrund der Haushaltsrechtsreform 2013 handelt es sich hierbei um eine völlig neue Budgetstruktur, die sich von Grund auf 

von der Budgetstruktur des Vorjahres unterscheidet.   
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I. Bundesvoranschlag Untergliederung 02 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag BVA BVA Erfolg 

 2013 2012 2011 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und Transfers 2,290   

Finanzerträge 0,020   

Erträge 2,310   

Personalaufwand 29,523   

Transferaufwand 42,205   

Betrieblicher Sachaufwand 64,897   

Finanzaufwand 0,003   

Aufwendungen 136,628   

Nettoergebnis -134,318   

 

Finanzierungsvoranschlag- BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung 2013 2012 2011 

Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 

Transfers 2,219 2,416 3,517 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,007 0,007 0,001 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen sowie 

gewährten Vorschüssen 0,075 0,075 0,064 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2,301 2,498 3,581 

Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstätigkeit 92,400 101,512 92,476 

Auszahlungen aus Transfers 42,205 69,302 42,080 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 1,634 2,125 1,650 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen sowie 

gewährten Vorschüssen 0,090 0,090 0,064 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 136,329 173,029 136,269 

Nettogeldfluss -134,028 -170,531 -132,688   
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Bundesvoranschlag 2013 

 

I.A Aufteilung auf Globalbudgets 
Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag UG 02 GB 02.01 

 Bundesge- 

setzgebung 

Bundesge- 

setzgebung 

Erträge aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers 2,290 2,290 

Finanzerträge 0,020 0,020 

Erträge 2,310 2,310 

Personalaufwand 29,523 29,523 

Transferaufwand 42,205 42,205 

Betrieblicher Sachaufwand 64,897 64,897 

Finanzaufwand 0,003 0,003 

Aufwendungen 136,628 136,628 

Nettoergebnis -134,318 -134,318 

   

Finanzierungsvoranschlag- UG 02 GB 02.01 

Allgemeine Gebarung Bundesge- 

setzgebung 

Bundesge- 

setzgebung 

Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers 2,219 2,219 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,007 0,007 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen 0,075 0,075 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2,301 2,301 

Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit 92,400 92,400 

Auszahlungen aus Transfers 42,205 42,205 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 1,634 1,634 

Auszahlungen aus der Gewährung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen 0,090 0,090 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 136,329 136,329 

Nettogeldfluss -134,028 -134,028   
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Bundesvoranschlag 2013 

 

I.B Gesamtüberblick Personal 
Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

 

Besoldungsgruppen-Bereiche 

PLANSTELLEN PLANSTELLEN PERSONALSTAND PERSONALSTAND 

für das Finanzjahr für das Finanzjahr für das Finanzjahr für das Finanzjahr 

2013 2012 2012 2011 (31.12.) 

PlSt PCP *) PlSt PCP*) VBÄ PCP VBÄ PCP 

Allgemeiner Verwaltungsdienst 415,000 150.803,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 

ADV 5,000 2.529,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 

Summe 420,000 153.332,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000   
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Bundesvoranschlag 2013 

 

I.C Detailbudgets 

02.01 Bundesgesetzgebung 

Aufteilung auf Detailbudgets 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag GB 02.01 DB 02.01.01 DB 02.01.02 DB 02.01.03 DB 02.01.04 

 

 

Bundesge- 

setzgebung 

Nationalrat Bundesrat Klubf.u.gem 

Ausg.f.M 

Parlaments-

direktion 

Erträge aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers 2,290 1,266 0,176 0,029 0,819 

Finanzerträge 0,020 0,020    

Erträge 2,310 1,286 0,176 0,029 0,819 

Personalaufwand 29,523    29,523 

Transferaufwand 42,205 15,478 1,996 20,120 0,011 

Betrieblicher Sachaufwand 64,897 34,850 5,325 0,681 24,041 

Finanzaufwand 0,003 0,001 0,001 0,001  

Aufwendungen 136,628 50,329 7,322 20,802 53,575 

Nettoergebnis -134,318 -49,043 -7,146 -20,773 -52,756 

      

Finanzierungsvoranschlag- GB 02.01 DB 02.01.01 DB 02.01.02 DB 02.01.03 DB 02.01.04 

Allgemeine Gebarung 

 

Bundesge- 

setzgebung 

Nationalrat Bundesrat Klubf.u.gem 

Ausg.f.M 

Parlaments-

direktion 

Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers 2,219 1,286 0,176 0,029 0,728 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,007    0,007 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen 0,075    0,075 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2,301 1,286 0,176 0,029 0,810 

Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit 92,400 34,851 5,326 0,682 51,541 

Auszahlungen aus Transfers 42,205 15,478 1,996 20,120 0,011 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 1,634 0,001   1,633 

Auszahlungen aus der Gewährung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen 0,090    0,090 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 136,329 50,330 7,322 20,802 53,275 

Nettogeldfluss -134,028 -49,044 -7,146 -20,773 -52,465   
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Bundesvoranschlag 2013 

 

 

 

 

 

 

DB 02.01.05 

Nationalfon

ds 

 

 

 

 

 

4,600 

 

 

4,600 

-4,600 

 

DB 02.01.05 

Nationalfon

ds 

 

 

 

 

 

 

 

 

4,600 

 

 

 

4,600 

-4,600   
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Bundesvoranschlag 2013 

 

I.C Detailbudgets 
02.01.01 Nationalrat 

Erläuterungen 
 

Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 

 

Detailbudget 02.01.01 Nationalrat 

Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates 

 

Ziele 

 

Ziel 1 

Sicherstellung der Vollziehung des Bundesbezügegesetzes und anderer mit der Ausübung eines Mandats zum Nationalrat 

zusammenhängenden Rechtsvorschriften (besispielsweise Parlamentsmitarbeiterinnen- und Parlamentsmitarbeitergesetz) 

 

Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 

 

Beitrag zum 

Ziel/zu den Zielen 

Wesentliche Maßnahmen Wie sieht Erfolg aus? 

Meilensteine/Kennzahlen für 

2013 

Istzustand zum 31.12.2011 

1 Gesetzeskonforme Auszahlung 

der bezügerechtlichen 

Ansprüche der Abgeordneten 

zum Nationalrat, der Ruhe- und  

Versorungsbezüge sowie 

Vollziehung des 

Parlamentsmitarbeiterinnen- 

und Parlamentsmitarbeiter-

gesetzes 

Sämtliche bezügerechtlichen 

Ansprüche (100%) wurden 

gesetzeskonform und zeitnah 

ausbezahlt 

Sämtliche bezügerechtlichen 

Ansprüche (100%) wurden 

gesetzeskonform und zeitnah 

ausbezahlt 
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Bundesvoranschlag 2013 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.01 Nationalrat 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2013 2012 2011 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

und Transfers     

Erträge aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 26.000   

Erträge aus Mieten 16 25.000   

Sonstige betriebliche Erträge 16 1.000   

Erträge aus Kostenbeiträgen und Gebühren 16 20.000   

Erträge aus Transfers 16 1,220.000   

Erträge aus Transfers von privaten Haushalten und 

gemeinnützigen Einrichtungen 16 1,220.000   

Summe Erträge aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers  1,266.000   

hievon finanzierungswirksam  1,266.000   

Finanzerträge     

Erträge aus Zinsen 16 20.000   

Summe Finanzerträge  20.000   

hievon finanzierungswirksam  20.000   

Erträge  1,286.000   

hievon finanzierungswirksam  1,286.000   

Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an öffentliche 

Körperschaften und Rechtsträger 16 3.000   

Transfers an Sozialversicherungsträger 16 2.000   

Transfers an Länder 16 1.000   

Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 27.000   

Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 27.000   

Aufwand für Transfers an private 

Haushalte/Institutionen  15,448.000   

 09 1,719.000   

 16 13,729.000   

Pensionsaufwand öffentlich Bediensteter, ÖBB, 

PTV, sonstige Ausgliederungen 16 13,729.000   

Sonstige Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 09 1,719.000   

Summe Transferaufwand  15,478.000   

hievon finanzierungswirksam  15,478.000   

Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 16 197.000   

Transporte durch Dritte 16 100.000   

Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 34,553.000   

Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 34,553.000   

Summe Betrieblicher Sachaufwand  34,850.000   

hievon finanzierungswirksam  34,850.000   

Finanzaufwand     

Aufwendungen aus Zinsen 16 1.000   

Summe Finanzaufwand  1.000   

hievon finanzierungswirksam  1.000   

Aufwendungen  50,329.000   

hievon finanzierungswirksam  50,329.000   

Nettoergebnis  -49,043.000   

hievon finanzierungswirksam  -49,043.000     
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Bundesvoranschlag 2013 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.01 Nationalrat 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2013 2012 2011 

Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 26.000 26.000 23.596,18 

Einzahlungen aus Mieterträgen 16 25.000 25.000 23.596,18 

Einzahlungen aus sonstigen betrieblichen Erträgen 16 1.000 1.000  

Einzahlungen aus Kostenbeiträgen und 

Gebühren 16 20.000 15.000 19.420,80 

Einzahlungen aus Transfers 16 1,220.000 1,450.000 2,121.229,59 

Einzahlungen aus Transfers von privaten 

Haushalten und gemeinnützigen Einrichtungen 16 1,220.000 1,450.000 2,121.229,59 

Einzahlungen aus Finanzerträgen 16 20.000 46.000 16.898,65 

Einzahlungen aus Erträgen aus Zinsen 16 20.000 46.000 16.898,65 

Summe Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers  1,286.000 1,537.000 2,181.145,22 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  1,286.000 1,537.000 2,181.145,22 

Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 16 197.000 250.000 141.040,00 

Auszahlungen aus Transporte durch Dritte 16 100.000   

Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 34,553.000 36,376.000 32,044.460,47 

Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 34,553.000 36,376.000 32,044.460,47 

Auszahlungen aus Finanzaufwand 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Aufwendungen aus Zinsen 16 1.000 1.000  

Summe Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit  34,851.000 36,627.000 32,185.500,47 

Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an öffentliche 

Körperschaften und Rechtsträger 16 3.000 11,902.000 138.854,70 

Auszahlungen aus Transfers an 

Sozialversicherungsträger 16 2.000 11,901.000 138.854,70 

Auszahlungen aus Transfers an Länder 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 27.000 27.000 19.244,99 

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 27.000 27.000 19.244,99 

Auszahlungen aus Transfers an übrige Unternehmen 

(ohne Bundesbeteiligung) 16 27.000 27.000 19.244,99 

Auszahlungen aus Transfers an private 

Haushalte/Institutionen  15,448.000 17,154.000 16,810.026,66 

 09 1,719.000 3,106.000 3,040.000,00 

 16 13,729.000 14,048.000 13,770.026,66 

Auszahlungen aus Pensionsaufwand öffentlich 

Bediensteter, ÖBB, PTV, sonstige 

Ausgliederungen 16 13,729.000 14,048.000 13,770.026,66 

Auszahlungen aus sonstigen Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 09 1,719.000 3,106.000 3,040.000,00 

Summe Auszahlungen aus Transfers  15,478.000 29,083.000 16,968.126,35 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit     

Auszahlungen aus dem Zugang von 

Sachanlagen 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus dem Zugang von technischen 

Anlagen, Werkzeugen, Fahrzeugen 16 1.000 1.000  

Summe Auszahlungen aus der 

Investitionstätigkeit  1.000 1.000  
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Bundesvoranschlag 2013 

 

I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.01 Nationalrat 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2013 2012 2011 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  50,330.000 65,711.000 49,153.626,82 

Nettogeldfluss  -49,044.000 -64,174.000 -46,972.481,60 

 

Erläuterungen zum Budget 

Gesetzliche Grundlagen: Bundes-Verfassungsgesetz in der Fassung von 1929; Geschäftsordnungsgesetz 1975, BGBl. Nr. 

410/1975; Bezügegesetz, BGBl. Nr. 273/1972; Bundesbezügegesetz, BGBl. I Nr. 64/1997; Parlamentsmitarbeiterinnen- und 

Parlamentsmitarbeitergesetz, BGBl. Nr. 288/1992; Entschädigungsfondsgesetz, BGBl. I Nr. 12/2001 

Aufgaben: Der Nationalrat übt gemeinsam mit dem Bundesrat die Gesetzgebung des Bundes aus. Außerdem ist er zur 

Mitwirkung beim Abschluss von Staatsverträgen, sofern sie politischen oder gesetzändernden Inhaltes sind, berufen. 

Insbesonders durch seine politischen Kontrollrechte und das Resolutionsrecht wirkt der Nationalrat auch an der Vollziehung 

des Bundes mit. 

Bei diesem Detailbudget sind auch die Mittel für den Entschädigungsfonds veranschlagt. 

Unterschiede zum Vorjahr: Entfall der einmaligen Vorsorge wegen Umstellung des Abrechnungssystems bei den 

Anrechnungsbeträgen der Mandatare (11,9 Mio. €). Wegfall der Vorlaufzahlungen für 2013 (2,2 Mio. €).   



14 

Bundesvoranschlag 2013 

 

I.C Detailbudgets 
02.01.02 Bundesrat 

Erläuterungen 
 

Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 

 

Detailbudget 02.01.02 Bundesrat 

Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Bundesrates 

 

Ziele 

 

Ziel 1 

Sicherstellung der Vollziehung des Bundesbezügegesetzes und anderer mit der Ausübung eines Mandats zum Bundesrat 

zusammenhängenden Rechtsvorschriften 

 

Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 

 

Beitrag zum 

Ziel/zu den Zielen 

Wesentliche Maßnahmen Wie sieht Erfolg aus? 

Meilensteine/Kennzahlen für 

2013 

Istzustand zum 31.12.2011 

1 Gesetzeskonforme Auszahlung 

der bezügerechtlichen 

Ansprüche der Mitglieder des 

Bundesrates sowie der Ruhe- 

und  Versorungsbezüge 

Sämtliche bezügerechtlichen 

Ansprüche (100%) wurden 

gesetzeskonform und zeitnah 

ausbezahlt 

Sämtliche bezügerechtlichen 

Ansprüche (100%) wurden 

gesetzeskonform und zeitnah 

ausbezahlt 
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.02 Bundesrat 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2013 2012 2011 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

und Transfers     

Erträge aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 8.000   

Erträge aus Mieten 16 8.000   

Erträge aus Kostenbeiträgen und Gebühren 16 7.000   

Erträge aus Transfers 16 161.000   

Erträge aus Transfers von privaten Haushalten und 

gemeinnützigen Einrichtungen 16 161.000   

Summe Erträge aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers  176.000   

hievon finanzierungswirksam  176.000   

Erträge  176.000   

hievon finanzierungswirksam  176.000   

Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an öffentliche 

Körperschaften und Rechtsträger 16 3.000   

Transfers an Sozialversicherungsträger 16 2.000   

Transfers an Länder 16 1.000   

Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 5.000   

Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 5.000   

Aufwand für Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 1,988.000   

Pensionsaufwand öffentlich Bediensteter, ÖBB, 

PTV, sonstige Ausgliederungen 16 1,988.000   

Summe Transferaufwand  1,996.000   

hievon finanzierungswirksam  1,996.000   

Betrieblicher Sachaufwand     

Mieten 16 1.000   

Aufwand für Werkleistungen 16 56.000   

Transporte durch Dritte 16 35.000   

Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 5,233.000   

Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 5,233.000   

Summe Betrieblicher Sachaufwand  5,325.000   

hievon finanzierungswirksam  5,325.000   

Finanzaufwand     

Aufwendungen aus Zinsen 16 1.000   

Summe Finanzaufwand  1.000   

hievon finanzierungswirksam  1.000   

Aufwendungen  7,322.000   

hievon finanzierungswirksam  7,322.000   

Nettoergebnis  -7,146.000   

hievon finanzierungswirksam  -7,146.000     
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.02 Bundesrat 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2013 2012 2011 

Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 8.000 8.000 8.144,32 

Einzahlungen aus Mieterträgen 16 8.000 8.000 8.144,32 

Einzahlungen aus Kostenbeiträgen und 

Gebühren 16 7.000 7.000 6.854,40 

Einzahlungen aus Transfers 16 161.000 194.000 434.670,88 

Einzahlungen aus Transfers von privaten 

Haushalten und gemeinnützigen Einrichtungen 16 161.000 194.000 434.670,88 

Summe Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers  176.000 209.000 449.669,60 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  176.000 209.000 449.669,60 

Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit     

Auszahlungen aus Mieten 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Werkleistungen 16 56.000 56.000 50.850,09 

Auszahlungen aus Transporte durch Dritte 16 35.000   

Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 5,233.000 5,517.000 4,767.204,42 

Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 5,233.000 5,517.000 4,767.204,42 

Auszahlungen aus Finanzaufwand 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Aufwendungen aus Zinsen 16 1.000 1.000  

Summe Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit  5,326.000 5,575.000 4,818.054,51 

Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an öffentliche 

Körperschaften und Rechtsträger 16 3.000 2,702.000 29.462,16 

Auszahlungen aus Transfers an 

Sozialversicherungsträger 16 2.000 2,701.000 29.462,16 

Auszahlungen aus Transfers an Länder 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 5.000 5.000 2.763,71 

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 5.000 5.000 2.763,71 

Auszahlungen aus Transfers an übrige Unternehmen 

(ohne Bundesbeteiligung) 16 5.000 5.000 2.763,71 

Auszahlungen aus Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 1,988.000 2,027.000 1,964.879,14 

Auszahlungen aus Pensionsaufwand öffentlich 

Bediensteter, ÖBB, PTV, sonstige 

Ausgliederungen 16 1,988.000 2,027.000 1,964.879,14 

Summe Auszahlungen aus Transfers  1,996.000 4,734.000 1,997.105,01 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  7,322.000 10,309.000 6,815.159,52 

Nettogeldfluss  -7,146.000 -10,100.000 -6,365.489,92 

 

Erläuterungen zum Budget 

Gesetzliche Grundlagen: Bundes-Verfassungsgesetz in der Fassung von 1929; Geschäftsordnung des Bundesrates, BGBl. Nr. 

361/1988; Bezügegesetz, BGBl. Nr. 273/1972; Bundesbezügegesetz, BGBl. I Nr. 64/1997 

Aufgaben: Der Bundesrat setzt sich aus den von den einzelnen Landtagen entsendeten Vertretern zusammen und übt 

gemeinsam mit dem Nationalrat die Bundesgesetzgebung aus. Seine vornehmliche Aufgabe ist hierbei, die Interessen der 

Länder zu wahren. Insbesonders durch seine politischen Kontrollrechte und das Resolutionsrecht wirkt der Bundesrat auch an 

der Vollziehung des Bundes mit. 

Unterschiede zum Vorjahr: Entfall der einmaligen Vorsorge wegen Umstellung des Abrechnungssystems bei den 

Anrechnungsbeträgen der Mandatare (2,7 Mio. €). Wegfall der Vorlaufzahlungen für 2013 (0,3 Mio. €).   
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I.C Detailbudgets 
02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatare 

Erläuterungen 
 

Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 

 

Detailbudget 02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatare 

Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates bzw. Bundesrates 

 

Ziele 

 

Ziel 1 

Sicherstellung der Vollziehung des Klubfinanzierungsgesetzes 

 

Ziel 2 

Sicherstellung der Vollziehung des Bundesbezügegesetzes und anderer mit der Ausübung eines Mandats zum Europäischen 

Parlaments zusammenhängenden Rechtsvorschriften 

 

Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 

 

Beitrag zum 

Ziel/zu den Zielen 

Wesentliche Maßnahmen Wie sieht Erfolg aus? 

Meilensteine/Kennzahlen für 

2013 

Istzustand zum 31.12.2011 

1 und 2 - Gesetzeskonforme Auszahlung 

der Klub-finanzierungsmittel 

- Gesetzeskonforme Auszahlung 

der Bezüge der Mitglieder des 

Europäischen Parlaments sowie 

der Ruhe- und  

Versorungsbezüge 

Sämtliche Bezüge sowie 

Klubfinanzierungsmittel (100%) 

wurden ordnungsgemäß 

ausbezahlt 

Sämtliche Bezüge sowie 

Klubfinanzierungsmittel 

(100%) wurden ordnungsgemäß 

ausbezahlt 
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatare 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2013 2012 2011 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

und Transfers     

Erträge aus Transfers 16 29.000   

Erträge aus Transfers von privaten Haushalten und 

gemeinnützigen Einrichtungen 16 29.000   

Summe Erträge aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers  29.000   

hievon finanzierungswirksam  29.000   

Erträge  29.000   

hievon finanzierungswirksam  29.000   

Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an öffentliche 

Körperschaften und Rechtsträger 16 3.000   

Transfers an Sozialversicherungsträger 16 2.000   

Transfers an Länder 16 1.000   

Aufwand für Transfers an ausländische 

Körperschaften und Rechtsträger 16 196.000   

Transfers an EU-Mitgliedstaaten 16 196.000   

Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 3.000   

Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 3.000   

Aufwand für Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 19,918.000   

Pensionsaufwand öffentlich Bediensteter, ÖBB, 

PTV, sonstige Ausgliederungen 16 358.000   

Sonstige Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 19,560.000   

Summe Transferaufwand  20,120.000   

hievon finanzierungswirksam  20,120.000   

Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 16 282.000   

Transporte durch Dritte 16 140.000   

Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 259.000   

Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 259.000   

Summe Betrieblicher Sachaufwand  681.000   

hievon finanzierungswirksam  681.000   

Finanzaufwand     

Aufwendungen aus Zinsen 16 1.000   

Summe Finanzaufwand  1.000   

hievon finanzierungswirksam  1.000   

Aufwendungen  20,802.000   

hievon finanzierungswirksam  20,802.000   

Nettoergebnis  -20,773.000   

hievon finanzierungswirksam  -20,773.000     
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatare 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2013 2012 2011 

Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus Transfers 16 29.000 42.000 34.656,04 

Einzahlungen aus Transfers von privaten 

Haushalten und gemeinnützigen Einrichtungen 16 29.000 42.000 34.656,04 

Summe Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers  29.000 42.000 34.656,04 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  29.000 42.000 34.656,04 

Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 16 282.000 312.000 224.095,74 

Auszahlungen aus Transporte durch Dritte 16 140.000 268.000 260.360,89 

Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 259.000 392.000 338.055,14 

Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 259.000 392.000 338.055,14 

Auszahlungen aus Finanzaufwand 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Aufwendungen aus Zinsen 16 1.000 1.000  

Summe Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit  682.000 973.000 822.511,77 

Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an öffentliche 

Körperschaften und Rechtsträger 16 3.000 102.000  

Auszahlungen aus Transfers an 

Sozialversicherungsträger 16 2.000 101.000  

Auszahlungen aus Transfers an Länder 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Transfers an ausländische 

Körperschaften und Rechtsträger 16 196.000 171.000 197.445,70 

Auszahlungen aus Transfers an EU-

Mitgliedstaaten 16 196.000 171.000 197.445,70 

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 3.000 3.000 259,68 

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 3.000 3.000 259,68 

Auszahlungen aus Transfers an übrige Unternehmen 

(ohne Bundesbeteiligung) 16 3.000 3.000 259,68 

Auszahlungen aus Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 19,918.000 24,598.000 19,316.887,06 

Auszahlungen aus Pensionsaufwand öffentlich 

Bediensteter, ÖBB, PTV, sonstige 

Ausgliederungen 16 358.000 358.000 337.154,48 

Auszahlungen aus sonstigen Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 19,560.000 24,240.000 18,979.732,58 

Summe Auszahlungen aus Transfers  20,120.000 24,874.000 19,514.592,44 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  20,802.000 25,847.000 20,337.104,21 

Nettogeldfluss  -20,773.000 -25,805.000 -20,302.448,17 

 

Erläuterungen zum Budget 

Gesetzliche Grundlagen: Klubfinanzierungsgesetz 1985, BGBl. Nr. 156/1985; Satzung des Europarates, BGBl. Nr. 121/1956; 

Bezügegesetz, BGBl. Nr. 273/1972; Bundesbezügegesetz, BGBl. I Nr. 64/1997 

Aufgaben: Zu den von der Parlamentsdirektion wahrzunehmenden gemeinsamen unterstützenden Tätigkeiten für Nationalrat 

und Bundesrat zählen auch die Vollziehung des Klubfinanzierungsgesetzes sowie jene Verwaltungstätigkeiten, welche die 

Teilnahme österreichischer Mandatare an internationalen Institutionen wie der Interparlamentarischen Union, dem Europarat 

einschließlich dessen Ausschüsse, der Parlamentarischen Versammlung der OSZE sowie die Betreuung entsprechender 

Veranstaltungen in Österreich zum Inhalt haben. Unter diesen Titel fallen auch Bezügeangelegenheiten der österreichischen 

Mitglieder des Europäischen Parlaments. 
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Unterschiede zum Vorjahr: Entfall der einmaligen Vorsorge wegen Umstellung des Abrechnungssystems bei den 

Anrechnungsbeträgen der Mandatare (0,1 Mio. €). Wegfall der Vorlaufzahlungen für 2013 (4,8 Mio. €).   
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I.C Detailbudgets 
02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

Erläuterungen 
 

Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 

 

Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates 

 

Ziele 

 

Ziel 1 

Sicherung der hohen Servicequalität für MandatarInnen und Klubs zur Schaffung von Gestaltungsräumen für die Politik im 

parlamentarischen Verfahren 

 

Ziel 2 

Ausbau der Parlamentsdirektion zum Kompetenz- und Kommunikationszentrum für Parlamentarismus und Demokratie für die 

interessierte Öffentlichkeit. 

 

Ziel 3 

Förderung der Public Awareness (= Schaffung einer möglichst breiten Öffentlichkeit) für die Bedeutung der Partizipiation in 

einer Demokratie unter besonderer Berücksichtigung der Geschlechterdemokratie. 

 

Ziel 4 

Europäisierung des österreichischen Parlaments durch Schaffung optimaler Voraussetzungen für ein aktives Mitwirken von 

Nationalrat und Bundesrat in EU-Angelegenheiten und Intensivierung der Zusammenarbeit mit den europäischen Institutionen 

und den anderen nationalen Parlamenten in der Union. 

 

Ziel 5 

Entwicklung der Parlamentsdirektion zur Vorbildverwaltung (good practice) auch im internationalen Vergleich durch 

Erhöhung der Kostentransparenz und Effizienz durch Stärkung von Kosten- und Leistungsbewusstsein auf allen Ebenen der 

Parlamentsdirektion. 

 

Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 

 

Beitrag zum 

Ziel/zu den Zielen 

Wesentliche Maßnahmen Wie sieht Erfolg aus? 

Meilensteine/Kennzahlen für 

2013 

Istzustand zum 31.12.2011 

1,2,4 und 5 Einrichtung eines 

Budgetdienstes zur 

Unterstützung der 

MandatarInnen  

 

 

Der Budgetdienst im Parlament 

ist konform der im Budgetaus- 

schuss vom 10.11.2011 

festgehaltenen Ausschussfest- 

stellung im Umfang der 2. 

Ausbauphase eingerichtet 

Ausschreibung der 

Leitungsfunktion ist in Planung 

 

 

 

 

1 Vorbereitung einer Gesamt-

sanierung des 

Parlamentsgebäudes und 

Maßnahmen im Bereich der 

Gebäudeinstandhaltung und 

Aufrechterhaltung der 

Infrastuktur 

- Projektablauf erfolgt gemäß 

Organisations- und 

Projekthandbuch 

- Vergabe an GeneralplanerIn, 

Begleitende Kontrolle und 

Projektsteuerung ist erfolgt 

- Projekthandbuch ist in 

Ausarbeitung 

- Ausschreibungen General-

planerIn, Begleitende Kontolle 

und Projektsteuerung sind in 

Ausarbeitung 

5 Weiterentwicklung der Kosten- 

und Leistungsrechnung (nach 

Start 2012) sowie eines 

Controllings 

- Controllingsystem ist aufgebaut 

und evaluiert 

- Evaluierung des 

Leistungskatalogs der Kosten- 

und Leistungsrechnung ist 

abgeschlossen 

- Controllingkonzept ist in 

Ausarbeitung 

- Leistungskatalog ist für den 

Probebetrieb der Kosten- und 

Leistungsrechnung fertiggestellt 

1,2,3,4 und 5 - Umsetzung des Konzepts 

"Personalentwicklung (PE) neu"  

- Ausbau von Instrumenten des 

Wissensmanagements 

- Führungskräftecurriculum ist 

entwickelt 

- Rekrutierungsprozess "neu" ist 

implementiert 

- PE-Konzept ist genehmigt, 

Kick-off hat stattgefunden 
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- Ausbau der EU-Datenbank -2. Projektmodul (automatisierte 

Übernahme aller EU-Dokumente) 

ist abgeschlossen 

- 1. Projektmodul 

(automatisierte Übernahme der 

Ratsdokumente) ist 

abgeschlossen 

2, 3 und 4 Veranstaltungskonzept mit 

Schwerpunkten Demokratie, 

Parlamentarismus, 

gleichberechtigte Partizipation 

und Europa 

- Veranstaltungskonzept liegt vor 

- Modul "gleichberechtigte 

Partizipation und Repräsentation 

beider Geschlechter" ist 

ausgearbeitet und im Einsatz 

- Konzept ist in Planung 

- Modul "gleichberechtigte 

Partizipation und 

Repräsentation beider 

Geschlechter" in der 

Demokratiewerkstatt ist in 

Planung 
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2013 2012 2011 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 

und Transfers     

Erträge aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 505.000   

Vergütungen 16 2.000   

Erträge aus Mieten 16 152.000   

Erträge aus der Veräußerung von Material 16 85.000   

Erträge aus Leistungen 16 120.000   

Sonstige betriebliche Erträge 16 146.000   

Erträge aus Kostenbeiträgen und Gebühren 16 2.000   

Erträge aus Transfers 16 218.000   

Erträge aus Transfers von öffentlichen 

Körperschaften und Rechtsträgern 16 140.000   

Transfers von Bundesfonds 16 140.000   

Erträge aus Transfers von ausländischen 

Körperschaften und Rechtsträgern 16 76.000   

Transfers von EU-Mitgliedstaaten 16 76.000   

Erträge aus Transfers von Unternehmen 16 1.000   

Erträge aus Transfers innerhalb des Bundes 16 1.000   

Sonstige Transfers innerhalb des Bundes 16 1.000   

Sonstige Erträge 16 94.000   

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 16 91.000   

Übrige sonstige Erträge 16 3.000   

Summe Erträge aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers  819.000   

hievon finanzierungswirksam  728.000   

Erträge  819.000   

hievon finanzierungswirksam  728.000   

Personalaufwand     

Bezüge 16 18,921.000   

Mehrdienstleistungen 16 1,300.000   

Sonstige Nebengebühren 16 3,518.000   

Gesetzlicher Sozialaufwand 16 5,140.000   

Abfertigungen, Jubiläumszuwendungen und 

nicht konsumierte Urlaube 16 204.000   

Freiwilliger Sozialaufwand 16 50.000   

Aufwandsentschädigungen im 

Personalaufwand 16 390.000   

Summe Personalaufwand  29,523.000   

hievon finanzierungswirksam  29,320.000   

Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an ausländische 

Körperschaften und Rechtsträger 16 1.000   

Transfers an EU-Mitgliedstaaten 16 1.000   

Aufwand für Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 10.000   

Sonstige Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 10.000   

Summe Transferaufwand  11.000   

hievon finanzierungswirksam  11.000   

Betrieblicher Sachaufwand     

Vergütungen innerhalb des Bundes 16 31.000   

Mieten 16 5,030.000   

Instandhaltung 16 2,585.000   

Telekommunikation und Nachrichtenaufwand 16 485.000   
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2013 2012 2011 

Reisen 16 91.000   

Aufwand für Werkleistungen  5,600.000   

 16 5,215.000   

 98 385.000   

Personalleihe und sonstige Dienstverhältnisse 

zum Bund  4,361.000   

 09 6.000   

 16 4,355.000   

Transporte durch Dritte 16 220.000   

Abschreibungen auf Sachanlagen und 

immaterielle Vermögenswerte 16 2,020.000   

Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) 16 421.000   

Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 3,197.000   

Aufwand aus Währungsdifferenzen 16 4.000   

Energie 16 2,067.000   

Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 1,126.000   

Summe Betrieblicher Sachaufwand  24,041.000   

hievon finanzierungswirksam  22,021.000   

Aufwendungen  53,575.000   

hievon finanzierungswirksam  51,352.000   

Nettoergebnis  -52,756.000   

hievon finanzierungswirksam  -50,624.000     
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2013 2012 2011 

Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 505.000 397.000 516.082,56 

Einzahlungen aus Vergütungen 16 2.000 2.000  

Einzahlungen aus Mieterträgen 16 152.000 160.000 178.274,14 

Einzahlungen aus der Veräußerung von Material 16 85.000 85.000 80.634,16 

Einzahlungen aus Leistungen 16 120.000 120.000 122.729,00 

Einzahlungen aus sonstigen betrieblichen Erträgen 16 146.000 30.000 134.445,26 

Einzahlungen aus Kostenbeiträgen und 

Gebühren 16 2.000 5.000 1.567,35 

Einzahlungen aus Transfers 16 218.000 223.000 333.494,55 

Einzahlungen aus Transfers von öffentlichen 

Körperschaften und Rechtsträgern 16 140.000 145.000 139.017,60 

Einzahlungen aus Transfers von Bundesfonds 16 140.000 145.000 139.017,60 

Einzahlungen aus Transfers von ausländischen 

Körperschaften und Rechtsträgern 16 76.000 76.000 194.476,95 

Einzahlungen aus Transfers von EU-Mitgliedstaaten 16 76.000 76.000 194.476,95 

Einzahlungen aus Transfers von Unternehmen 16 1.000 1.000  

Einzahlungen aus Transfers innerhalb des Bundes 16 1.000 1.000  

Einzahlungen aus sonstigen Transfers innerhalb des 

Bundes 16 1.000 1.000  

Sonstige Einzahlungen 16 3.000 3.000 0,04 

Übrige sonstige Einzahlungen 16 3.000 3.000 0,04 

Summe Einzahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit und Transfers  728.000 628.000 851.144,50 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit     

Einzahlungen aus dem Abgang von 

Sachanlagen 16 6.000 6.000 700,00 

Einzahlungen aus dem Abgang von technischen 

Anlagen, Werkzeugen, Fahrzeugen 16 4.000 4.000  

Einzahlungen aus dem Abgang von Amts-, 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 16 2.000 2.000 700,00 

Einzahlungen aus dem Abgang von 

immateriellen Vermögensgegenständen 16 1.000 1.000  

Summe Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit  7.000 7.000 700,00 

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 

sowie gewährten Vorschüssen     

Einzahlungen aus Rückzahlungen von 

(Unterhalts-)vorschüssen  75.000 75.000 63.723,24 

 16 30.000 30.000 19.799,24 

 61 45.000 45.000 43.924,00 

Einzahlungen aus sonstigen Forderungen  75.000 75.000 63.723,24 

 16 30.000 30.000 19.799,24 

 61 45.000 45.000 43.924,00 

Summe Einzahlungen aus der Rückzahlung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen  75.000 75.000 63.723,24 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  810.000 710.000 915.567,74 

Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit     

Auszahlungen aus Bezügen 16 18,961.000 20,506.000 17,682.679,35 

Auszahlungen aus Mehrdienstleistungen 16 1,300.000 1,450.000 1,255.336,30 

Auszahlungen aus sonstigen Nebengebühren 16 3,518.000 3,539.000 3,266.802,97 

Auszahlungen aus gesetzlichem Sozialaufwand 16 5,140.000 3,427.000 3,160.892,45 
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2013 2012 2011 

Auszahlungen aus Abfertigungen, 

Jubiläumszuwendungen und nicht 

konsumierten Urlauben 16 161.000 159.000 228.045,76 

Auszahlungen aus freiwilligem Sozialaufwand 16 50.000 20.000 50.272,78 

Auszahlungen aus Aufwandsentschädigungen 

im Personalaufwand 16 390.000 380.000 392.698,15 

Auszahlungen aus Vergütungen innerhalb des 

Bundes 16 31.000 35.000 20.909,03 

Auszahlungen aus Mieten 16 5,030.000 4,869.000 4,812.016,76 

Auszahlungen aus Instandhaltung 16 2,585.000 5,094.000 5,205.049,05 

Auszahlungen aus Telekommunikation und 

Nachrichtenaufwand 16 485.000 520.000 432.831,22 

Auszahlungen aus Reisen 16 91.000 66.000 92.415,84 

Auszahlungen aus Werkleistungen  5,600.000 10,487.000 10,649.842,46 

 16 5,215.000 10,102.000 10,291.678,06 

 98 385.000 385.000 358.164,40 

Auszahlungen aus Personalleihe und sonstigen 

Dienstverhältnissen zum Bund  4,361.000 4,039.000 3,958.344,56 

 09 6.000 6.000 5.701,64 

 16 4,355.000 4,033.000 3,952.642,92 

Auszahlungen aus Transporte durch Dritte 16 220.000 235.000 196.375,88 

Auszahlungen aus Geringwertigen 

Wirtschaftsgütern (GWG) 16 421.000 401.000 319.920,09 

Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 3,197.000 3,110.000 2,925.668,51 

Auszahlungen aus Währungsdifferenzen 16 4.000 2.000 4.021,30 

Auszahlungen aus Energie 16 2,067.000 2,051.000 1,997.751,08 

Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 1,126.000 1,057.000 923.896,13 

Summe Auszahlungen aus der operativen 

Verwaltungstätigkeit  51,541.000 58,337.000 54,650.101,16 

Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an ausländische 

Körperschaften und Rechtsträger 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Transfers an EU-

Mitgliedstaaten 16 1.000 1.000  

Auszahlungen aus Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 10.000 10.000 2.356,59 

Auszahlungen aus sonstigen Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 10.000 10.000 2.356,59 

Summe Auszahlungen aus Transfers  11.000 11.000 2.356,59 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit     

Auszahlungen aus dem Zugang von 

Sachanlagen 16 1,631.000 2,122.000 1,649.699,94 

Auszahlungen aus dem Zugang von Gebäuden und 

Bauten 16 155.000 155.000 152.400,00 

Auszahlungen aus dem Zugang von technischen 

Anlagen, Werkzeugen, Fahrzeugen 16 776.000 796.000 1,155.690,70 

Auszahlungen aus dem Zugang von Amts-, 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 16 700.000 1,171.000 341.609,24 

Auszahlungen aus dem Zugang von 

immateriellen Vermögensgegenständen 16 2.000 2.000  

Summe Auszahlungen aus der 

Investitionstätigkeit  1,633.000 2,124.000 1,649.699,94 
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2013 2012 2011 

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 

sowie gewährten Vorschüssen     

Auszahlungen aus der Gewährung von 

(Unterhalts-)vorschüssen  90.000 90.000 63.600,00 

 16 30.000 30.000 29.000,00 

 61 60.000 60.000 34.600,00 

Auszahlungen aus sonstigen Forderungen  90.000 90.000 63.600,00 

 16 30.000 30.000 29.000,00 

 61 60.000 60.000 34.600,00 

Summe Auszahlungen aus der Gewährung von 

Darlehen sowie gewährten Vorschüssen  90.000 90.000 63.600,00 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  53,275.000 60,562.000 56,365.757,69 

Nettogeldfluss  -52,465.000 -59,852.000 -55,450.189,95 

 

Erläuterungen zum Budget 

Gesetzliche Grundlagen: Bundes-Verfassungsgesetz in der Fassung von 1929; Geschäftsordnungsgesetz 1975, BGBl. Nr. 

410/1975; Geschäftsordnung des Bundesrates, BGBl. Nr. 361/1988 

Aufgaben: Die Parlamentsdirektion garantiert den reibungslosen Ablauf des parlamentarischen Geschehens und versteht sich 

zudem als serviceorientiertes Dienstleistungsunternehmen für die Mitglieder des Nationalrates, des Bundesrates und des 

Europäischen Parlaments sowie für Institutionen und alle am parlamentarischen Geschehen Interessierten. 

Die Parlamentsdirektion bekennt sich zur tatsächlichen Gleichstellung von Frauen und Männern, um deren Chancengleichheit 

zu gewährleisten. Mit der Umsetzung des Frauenförderungsplanes wurden bereits eine Reihe von Zielen verwirklicht. 

Die Differenz von Ergebnis- zu Finanzierungsvoranschlag resultiert aus dem Aufwand für die AfA-Absetzung für Abnutzung. 

Unterschiede zum Vorjahr: Wegfall der Vorlaufzahlungen für 2013 (1,8 Mio. €).   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

Überblick Personal 
 

Besoldungsgruppen-Bereiche 

PLANSTELLEN PLANSTELLEN PERSONALSTAND PERSONALSTAND 

für das Jahr für das Jahr im Jahr im Jahr 

2013 2012 2012 2011 (31.12.) 

PlSt PCP *) PlSt PCP*) VBÄ PCP VBÄ PCP 

Allgemeiner Verwaltungsdienst 415,000 150.803,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 

ADV 5,000 2.529,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 

Summe 420,000 153.332,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000   
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I.C Detailbudgets 
02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

Erläuterungen 
 

Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 

 

Detailbudget 02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates 

 

Ziele 

 

Ziel 1 

Die besondere Verantwortung gegenüber den Opfern des Nationalsozialismus wird durch das Bundesgesetz über den 

Nationalfonds der Republik Österreich für Opfer des Nationalsozialismus und das Bundesgesetz über die Einrichtung des 

Fonds zur Instandsetzung der jüdischen Friedhöfe in Österreich zum Ausdruck gebracht, deren Vollziehen sicherzustellen ist. 

 

Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 

 

Beitrag zum 

Ziel/zu den Zielen 

Wesentliche Maßnahmen Wie sieht Erfolg aus? 

Meilensteine/Kennzahlen für 

2013 

Istzustand zum 31.12.2011 

1 Gesetzeskonforme Auszahlung 

der Mittel an den Nationalfonds 

sowie den Fonds zur 

Instandsetzung der jüdischen 

Friedhöfe in Österreich 

Die angeforderten Fondsmittel 

wurden gesetzeskonform und 

zeitnah ausbezahlt (100%) 

Die angeforderten Fondsmittel 

wurden gesetzeskonform und 

zeitnah ausbezahlt (100%) 
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

(Beträge in Euro) 

 

Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA Erfolg 

  2013 2012 2011 

Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an öffentliche 

Körperschaften und Rechtsträger 16 4,600.000   

Transfers an die Bundesfonds 16 4,600.000   

Summe Transferaufwand  4,600.000   

hievon finanzierungswirksam  4,600.000   

Aufwendungen  4,600.000   

hievon finanzierungswirksam  4,600.000   

Nettoergebnis  -4,600.000   

hievon finanzierungswirksam  -4,600.000     
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I.C Detailbudgets 

Detailbudget 02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

(Beträge in Euro) 

 

Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA Erfolg 

Allgemeine Gebarung  2013 2012 2011 

Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an öffentliche 

Körperschaften und Rechtsträger 16 4,600.000 10,600.000 3,597.490,03 

Auszahlungen aus Transfers an die Bundesfonds 16 4,600.000 10,600.000 3,597.490,03 

Summe Auszahlungen aus Transfers  4,600.000 10,600.000 3,597.490,03 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  4,600.000 10,600.000 3,597.490,03 

Nettogeldfluss  -4,600.000 -10,600.000 -3,597.490,03 

 

Erläuterungen zum Budget 

Gesetzliche Grundlagen: Bundesgesetz über den Nationalfonds der Republik Österreich für Opfer des Nationalsozialismus, 

BGBl. Nr. 432/1995; Bundesgesetz über die Einrichtung des Fonds zur Instandsetzung der jüdischen Friedhöfe in Österreich, 

BGBl. I Nr. 99/2010 

Aufgaben: Die besondere Verantwortung gegenüber den Opfern des Nationalsozialismus wird durch das Bundesgesetz über 

den Nationalfonds der Republik Österreich für Opfer des Nationalsozialismus und das Bundesgesetz über die Einrichtung des 

Fonds zur Instandsetzung der jüdischen Friedhöfe in Österreich zum Ausdruck gebracht, deren Vollziehen durch 

Zurverfügungstellung der Budgetmittel an die Fonds sicherzustellen ist. Die Mittel zur Erhaltung der Gedenkstätte Auschwitz-

Birkenau in Höhe von € 2,0 Mio. EUR werden aus den im Jahr 2012 gebildeten Rücklagen bedeckt. 

Unterschiede zum Vorjahr: Entfall der einmaligen Vorsorge von 6,0 Mio. € für die Erneuerung der Gedenkstätte Auschwitz-

Birkenau.   
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I.C Detailbudgets 
Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

Investitionsveranschlagung 
(Beträge in Millionen Euro) 

 

Investitionsveranschlagung Finanzierungs-

voranschlag 

Bestands-

veränderungen 

Geldfluss aus der Investitionstätigkeit   

Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen 0,006  

Einzahlungen aus dem Abgang von technischen Anlagen, 

Werkzeugen, Fahrzeugen 0,004  

Einzahlungen aus dem Abgang von Amts-, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung 0,002  

Einzahlungen aus dem Abgang von immateriellen 

Vermögensgegenständen 0,001  

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,007  

Auszahlungen aus dem Zugang von Sachanlagen 1,632  

Auszahlungen aus dem Zugang von Gebäuden und Bauten 0,155  

Auszahlungen aus dem Zugang von technischen Anlagen, 

Werkzeugen, Fahrzeugen 0,777  

Auszahlungen aus dem Zugang von Amts-, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung 0,700  

Auszahlungen aus dem Zugang von immateriellen 

Vermögensgegenständen 0,002  

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 1,634  

Geldfluss aus der Gewährung und Rückzahlung von Darlehen sowie 

gewährten Vorschüssen   

Einzahlungen aus Rückzahlungen von (Unterhalts-)vorschüssen 0,075  

Einzahlungen aus sonstigen Forderungen 0,075  

Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen sowie gewährten 

Vorschüssen 0,075  

Auszahlungen aus der Gewährung von (Unterhalts-)vorschüssen 0,090  

Auszahlungen aus sonstigen Forderungen 0,090  

Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen sowie gewährten 

Vorschüssen 0,090    
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I.D Summarische Aufgliederung des Ergebnisvoranschlages nach Mittelverwendungs- und 
Mittelaufbringungsgruppen und Aufgabenbereichen 

Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Mittelverwendungs- & 

Mittelaufbringungsgruppen 

Aufgabenbereiche 

 Summe 09 16 98 

Erträge aus der operativen Vwt u. Transfers 2,290  2,290  

Finanzerträge 0,020  0,020  

Erträge 2,310  2,310  

Personalaufwand 29,523  29,523  

Transferaufwand 42,205 1,719 40,486  

Betrieblicher Sachaufwand 64,897 0,006 64,506 0,385 

Finanzaufwand 0,003  0,003  

Aufwendungen 136,628 1,725 134,518 0,385 

Nettoergebnis -134,318 -1,725 -132,208 -0,385   
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I.E Summarische Aufgliederung des Finanzierungsvoranschlages nach Mittelverwendungs- und 
Mittelaufbringungsgruppen und Aufgabenbereichen 

Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

Mittelverwendungs- & 

Mittelaufbringungsgruppen 

Aufgabenbereiche 

Allgemeine Gebarung Summe 09 16 61 98 

Einzahlungen aus der operativen Vwt u. 

Transfers 2,219  2,219   

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0,007  0,007   

Einz.a.d.Rückz. v.Darlehen sowie 

gew.Vorschüssen 0,075  0,030 0,045  

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2,301  2,256 0,045  

Ausz. aus der operativen Verwaltungstätigkeit 92,400 0,006 92,009  0,385 

Auszahlungen aus Transfers 42,205 1,719 40,486   

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 1,634  1,634   

Ausz.aus der Gew.von Darl.sowie 

gewähr.Vorschüssen 0,090  0,030 0,060  

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 136,329 1,725 134,159 0,060 0,385 

Nettogeldfluss -134,028 -1,725 -131,903 -0,015 -0,385  
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I.F Anmerkungen und Abkürzungen 

 

 

 

Anmerkungen 
 

 

VA-Stelle Konto Anmerkung 

       
 

 

 

Abkürzungen 
 

 

h Stunde 

KLR Kosten- und Leistungsrechnung 

OSZE Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 

PE Personalentwicklung  
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II.B Übersicht über die gesetzlichen Verpflichtungen 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

VA-Stelle Konto Bezeichnung Ergebnis-

voranschlag 

Finanzierungs-

voranschlag 

02.01.03 7661400 Beiträge an die parlamentarischen Klubs 19,550 19,550 

  Saldo... -19,550 -19,550  
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II.C Übersicht über die EU-Gebarung 

(Beträge in Millionen Euro) 

 

VA-Stelle Konto Bezeichnung Ergebnis-

voranschlag 

Finanzierungs-

voranschlag 

02.01.04 8835100 Kostenersätze der EU (Dienstreisen) 0,001 0,001 

 8835200 Kostenersätze der EU (sonstige) 0,075 0,075 

  Saldo... 0,076 0,076 
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